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Sprecher: 

Zustandserfassung  

der Befahrer und Sie auf einer 'Daten-Wellenlänge' 



Übergabeformate XML 

ISYBAU XML: 

DWA M150 XML: 

Am sichersten ist ein reibungsloser Ablauf dann gewährleistet, wenn der 

Betreiber die Stammdaten des zu untersuchenden Netzes in einer Form liefert 

die direkt auf das Befahrungsfahrzeug geladen werden können. 

http://www.arbeitshilfen-abwasser.de/html/A7ISYBAU_ATF_XML.html 

http://www.dwa.de/dwa/shop/shop.nsf/Produktanzeige?openform&produktid=P-DWAA-856G9N 



ISYBAU XML 

ISYBAU XML: 



Workflow: M-150 XML 

DWA M150 XML: 

Formaterweiterung Typ A, B, D, Z der Datenumfang festgelegt.  

Hier ist ein „Rundlauf“ möglich. 

 

Typ A – Betreiber an Befahrer (Stammdaten und Untersuchungsauftragsdaten) 

Typ B – Befahrer an Betreiber (Beobachtungsdaten) 

Typ D – Beobachtungen und Zustandsbewertung 

Typ Z – Erweiterbar um freie Datenfelder 



Viewer für XML Dateien 

Texteditor: 

Browser: 



Vorbereitung der Daten 

Auswahl der zu befahrenden Haltungen / Stränge: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vorgaben für Befahrer 

Klare Vorgaben an die Befahrungsfirma welche Nomenklatur für neue Objekte  

zu verwenden ist. 

 Beispiel: Namensgebung wenn neuer Schacht gefunden wird. 

 Beispiel: Namensgebung bei Befahrung ohne Stammdaten. 



Zusatzinformationen 

… 



Export der Stammdaten 



Import der Befahrungsdaten / Stammdaten 



Visualisierung 



Konsistenzprüfung 

Frei definierbare Ausdrücke: 

 Profilhöhe <> Inspektion.Profilhöhe 

 Material <> Inspektion.Material 

Übernahme in Stammdaten 

(„Markierte ändern“) 



Untersuchungsobjekt 




